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Oberliga:	Ungeschlagen	durch	die	Saison?	
Verbandsliga:	Heimspieltag	für	Herren	III,	
Abschluss	für	Damen	und	Herren	II	
	
Nach	einem	spielfreien	Wochenende	geht	es	für	die	Böblinger	Hockeyherren	an	
die	letzten	Pflichtaufgaben	in	der	Hallen-Oberliga.	Der	seit	zwei	Wochen	
feststehende	Meister	SVB	will	auch	im	Auswärtsspiel	bei	den	Stuttgarter	Kickers	II	
(Samstag,	18	Uhr)	ungeschlagen	bleiben.	
	
Manchmal	ist	es	schwierig,	bei	Sportmannschaften	die	Spannung	aufrecht	zu	erhalten,	
wenn	das	angestrebte	Saisonziel	erreicht	ist	und	man	sich	trotzdem	noch	im	Ligabetrieb	
befindet.	Auch	Lorenz	Held	und	Lukas	Panagis,	die	beiden	Spielertrainer	der	SV	
Böblingen,	waren	vor	diese	Aufgabe	gestellt.	Seit	dem	3:1-Sieg	beim	VfB	Stuttgart	ist	
ihrer	Mannschaft	der	Oberliga-Meistertitel	und	der	Aufstieg	in	die	2.	Regionalliga	Süd	
nicht	mehr	zu	nehmen.	Die	beiden	Anführer	fanden	schnell	einen	Ansatz,	woher	die	
Motivation	für	die	letzten	beiden	Spiele	kommen	könnte.	„Wir	wollen	natürlich	noch	
zweimal	gewinnen	und	so	ungeschlagen	aus	der	Saison	gehen“,	sagen	Panagis	und	Held.	
Auch	wenn	im	Training	zuletzt	alles	etwas	lockerer	zuging,	am	Samstag	will	man	die	
Konzentration	wieder	hochfahren,	um	beim	Nachbarn	aus	Degerloch	bestehen	zu	
können.	Es	wartet	ein	hoch	motivierter	Gegner.	Denn	anders	als	für	die	Böblinger	geht	
es	für	die	Reserve	des	Feldhockey-Zweitligisten	HTC	Stuttgarter	Kickers	noch	um	sehr	
viel.	Schienen	die	Kickers	zu	Saisonbeginn	mit	drei	Siegen	in	Folge	der	härteste	
Böblinger	Konkurrent	im	Titelrennen,	so	sackten	die	Stuttgarter	danach	kräftig	ab.	Von	
den	folgenden	fünf	Partien	wurde	keine	mehr	gewonnen	und	nur	noch	ein	einziger	
Punkt	geholt.	Bei	eventuell	zwei	Absteigern	der	Sechserliga	müssen	die	Kickers	
inzwischen	um	ihren	Klassenerhalt	fürchten.	
„Die	werden	sich	ordentlich	reinhängen,	auch	wenn	sie	wohl	personell	eher	schwächer	
besetzt	sein	werden	als	im	Hinspiel“,	vermutet	Lorenz	Held.	Das	erste	
Saisonaufeinandertreffen	endete	5:2	für	Böblingen.	Viele	betrachten	diesen	Sieg	als	das	
eigentliche	Meisterstück	der	SVB.	Im	Duell	der	damals	punktgleichen	Tabellenführer	lag	
Böblingen	bis	zehn	Minuten	vor	Schluss	1:2	in	Rückstand.	Erst	ein	fulminanter	Endspurt	
rettete	den	Sieg	und	die	Spitzenstellung.	Personell	plagen	Held	und	Panagis	keine	
Sorgen.	Es	stehen	am	Samstag	alle	Spieler	zur	Verfügung.	
	
Für	die	SVB-Oberligareserve	endet	am	Samstag	die	Saison	in	der	2.	Verbandsliga.	Die	
Böblinger	spielen	in	Heidelberg	und	können	sich	in	den	Partien	gegen	HC	Ludwigsburg	
III	und	HC	Aalen	noch	etwas	von	ihrem	vierten	Tabellenplatz	nach	oben	arbeiten.	
Aufstiegschancen	bestehen	aber	keine	mehr.	Ähnliches	gilt	für	die	SVB-Damen,	die	am	
Sonntag	in	Villingen	ihr	Programm	in	der	4.	Verbandsliga	mit	Spielen	gegen	Gastgeber	
HC	Viollingen	und	JKS	Straßburg	abschließen.	
Das	dritte	Böblinger	Herrenteam	hat	am	Sonntag	beim	Spieltag	der	5.	Verbandsliga	
Heimrecht	und	trifft	in	der	Hermann-Raiser-Halle	auf		Spitzenreiter	TV	Offenburg	(11.50	
Uhr)	und	den	französischen	Ligagast	JSK	Straßburg	(13.30).	
	
Bei	der	Jugend	sind	ausschließlich	die	Mädchen	D	zu	ihrem	Spieltag	in	Tuttlingen	
unterwegs.	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 lim	


